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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Langerfeld-
Beyenburg 
 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Heike Mehler 
 
563 6265 
563 8085 
heike.mehler@stadt.wuppertal.de 
 
19.06.02 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg am 19.06.2002 
 
Anwesend sind: 
 
von der CDU-Fraktion  
Herr Hans-Willi Boukes  
Herr Wolfgang Peter Cleff  
Herr Klaus Frische  
Herr Frank Hinter  
Herr Josef Linkenbach  
Herr M.A. Hans Neveling  
von der SPD-Fraktion  
Frau Helga Bauer  
Herr Eberhard Hasenclever  
Herr Wilfried Michaelis  
Herr Gerhard Petrowski  
Herr Joachim Thierbach  
von der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN  
Herr Jost Schneider  
von der FDP-Fraktion  
Herr Friedrich Paul  
von der Verwaltung  
Herr Ralf Loewen  
Frau Heyer, R. 105 
Herr Mücher, R. 103 
Herr Schneider, SB 209 
Herr Schulze, SB 206 
Herr Eick, R. 104 

 

Vom Bezirksjugendrat 
Katrin Füchsel und Andreas Helsper 

 

Von der Presse 
Frau Kasemann WZ 
Frau Schwarz WR 

 

Schriftführerin  
Frau Heike Mehler  
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Nicht anwesend sind: 
 
von der CDU-Fraktion  
Herr Fritz Sidon  
von der SPD-Fraktion  
Herr Andreas Harri Bialas  
   
   
 
 
  
 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende:    21.10 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht des Vorsitzenden 
  
 1.1 Information über den Ortstermin am 22.05.02 mit Vertretern der 

Denkmalbehörden von Stadt und Land. Grund war die Frage nach der 
Denkmalwürdigkeit von Zeche Karl und Hedtmannschem Wassersystem. 
Hierzu hat Herr Haltaufderheide (Denkmalbehörde Wuppertal) bereits 
mitgeteilt, dass beide Objekte wahrscheinlich Denkmaleigenschaften 
besitzen. 

1.2 Zu den in der letzten Sitzung mit Herrn Dr. Flunkert angesprochenen 
Fragen zur „Paketlösung Hilgershöhe“ liege seit heute erste Anworten 
vor. Eine Wertung war noch nicht möglich. Ein Termin für eine weitere 
Abstimmung (gegebenenfalls mit dem GMW) innerhalb der 
Bezirksvertretung ist noch fest zu legen. 

1.3 Hinweis auf anstehende Termine: 
21.06.02, 11.30 Uhr , Geburtstagsfeier „hip spitzenklasse“ in der  
                                  Spitzenstr. 20 
28.06.02, 15.00 Uhr; Gespräch mit dem Verein Wupperschiene am   
                                  Bahnhof Dahlhausen 
01.07.02, 19.00 Uhr, Informationsveranstaltung des Vereins „Schau nicht  
  weg e.V. im Bornscheuerhaus, Bornscheuer Str. 36 
02.07.02, 19.30 Uhr, Besprechung mit Institutionen und Vereinen zu 2004 
   (700 Jahre Langerfeld) in der Altentagesstätte  

 Schwelmer Str. 15 a 
05.07.02, 18.00 Uhr, 19. Gedenkfeier am Mahnmal Kemna des  
                                 Jugendrings Wuppertal 
10.07.02, 19.00 Uhr, Veranstaltung „Frühzeitige Bürgerbeteiligung“ zur  
                                  Bebauung Steinhauser Bergstr. im Altenheim  
                                  Hölkesöhde 
13.07.02, 15.00 Uhr, Einweihung des Jugendhauses Beyeröhder TV 

1.4 Information über Mitteilung des Straßenbaubetriebes NRW bezogen auf 
den Stand der Arbeiten zur Fertigstellung des Lärmschutzes an der A 1 
im Bereich Langerfeld. Mit dem Abschluss der Arbeiten sei kurzfristig zu 
rechnen.  

 
 
Die Bezirksvertretung nimmt die Punkte 1.1 bis 1.4 zur Kenntnis. 
 

  

2 Anhörung des Bezirksjugendrates 
  
 Der Bezirksvorsteher informiert den Bezirksjugendrat darüber, dass das Thema 

„Nutzung der Schulhöfe“ in den Gremien noch nicht abschließend entschieden 
wurde. Er werde jedoch informieren, sobald diese geschehen sei. 
 
Katrin Füchsel informiert über ein Projekt „WUPP-SOL-Lauf der internationalen 
Schulkooperation lutu.NetSolingen und der Agenda 21 Jugendgruppe Wuppertal 
(ein entsprechendes Merkblatt wurde den Mitgliedern ausgelegt). 
 
 
Die Bezirksvertretung nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
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3 Entwicklungssatzung Nr. 1052 S über die Begrenzung der im 
Zusammenhang bebauten Ortsteile a. Herbringhausen, b. Spiekern, c. 
Hardtplätzchen und d. Frielinghausen im Stadtbezirk  Langerfeld-
Beyenburg - gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 2 und 3 Baugesetzbuch (BauGB) 
Berichterstattung: Herr Graurock, R. 101 
 
Priorität 2 
Vorlage: VO/0184/02 

  
 Der Tagesordnungspunkt wurde von der Verwaltung zurückgezogen. 

 

  

4 Landschaftsplanverfahren - Landschaftsplan Wuppertal-Nord 
Berichterstattung: Herr Mücher, R. 103.1 
Vorlage: VO/0240/02 

  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 19.06.2002: 

Die Bezirksvertretung empfiehlt, 
1.  den Beschlussvorschlägen der Verwaltung zur Behandlung der Bedenken 

und Anregungen aus der frühzeitigen Bürgerbeteiligung Nr. 01/01 bis Nr. 
06/01und aus der frühzeitigen Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und 
der NachbarstädteNr. T 01a/01 bis Nr. T 51/01 zuzustimmen. 

2. Die öffentliche Auslegung des Landschaftsplanes Wuppertal Nord – 
Entwicklungskarte, Festsetzungskarte und Textteil – zu beschließen. 

 

 Einstimmig 
 

  
5 Werbetafeln im Stadtbezirk 

Vorstellung des Konzeptes durch das R. 105 (mündl. Bericht) 
Berichterstattung: R. 105 

  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 19.06.2002: 

Die Bezirksvertretung nimmt den mündlichen Bericht zur Kenntnis; macht aber zu 
2 der 6 vorgestellten noch im Genehmigungsverfahren befindlichen Standorte 
Anmerkungen: 
1.Standort Nr. 284 (Jesinghauser Str. vor 1) 
Verlegung um ca. 30 m in östliche Richtung (vor 7). So werde freie Sicht auf           
die Schaufenster gewährleistet. 
2. Standort Nr. 286 (Langerfelder Str. vor 146) 
Standort wird abgelehnt, da ansonsten eine erhebliche Verkehrsgefährdung beim 
Ein- und Ausbiegen in bzw. aus der Nebenstraße gegeben ist. 
 

 Einstimmig 
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6 Gartenhallenbad Langerfeld 
Stellungnahme zur Sanierungsverfahren 
Berichterstattung: SB 209 

  
 Herr Schneider, Leiter des Stadtbetriebes Sport und Bäder informiert über die 

vorgesehene Reihenfolge, resultierend aus der Absprache mit dem 
Stadtsportbund und dem Schwimmverband Wuppertal e.V., immer nur 1 Bad 
gleichzeitig zu schließen: 
Schließung der Schwimmoper; bei Baubeginn eines neuen Bades auf der 

Talachse 
Schließung des Kurbades; bei Fertigstellung eines neuen Bades auf der 

Talachse 
 danach Grundüberholung des Gartenhallenbades Langerfelde 
 danach Grundüberholung des Gartenhallenbades Cronenberg. 
 
Änderung des Zeitplanes gegebenenfalls dann, wenn feststeht, dass der 

Sanierungsbedarf eilbedürftiger ist. 
 
Z.Zt. wird die Dringlichkeit des Sanierungsbedarfes ermittelt. 
 
Herr Schneider kündigt eine entsprechende Vorlage für die September Sitzungen 
an, die auch der Bezirksvertretung zu gehe. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 19.06.2002: 

Die Bezirksvertretung nimmt den Bericht des Stadtbetriebes 209 zur Kenntnis. 
Sie bekräftigt aber ihren Beschluss vom 19.06.01 und fordert Rat und Verwaltung 
der Stadt Wuppertal auf, umgehend alle nötigen Schritte und Maßnahmen 
einzuleiten, die für eine kurzfristige Sanierung des Bades erforderlich sind. 
 
 

 Einstimmig 
 

  
7 Grundschulsituation in Langerfeld-Nord 

(s. auch DS 5043/02) 
Berichterstattung: SB 206 

  
 Herr Schulze äußert das Bedauern des Stadtbetriebes Schulen, über das 

Versäumnis, die Bezirksvertretung zur DS 5043/02 (Baumaßnahmen im Rahmen 
von Schulraumersatz an der GGS Meiniger Str., Wuppertal-Langerfeld) 
anzuhören. 
Derzeit ruhe jedoch die Entscheidung über diese Drucksache bis zum Abschluss 
der jetzt begonnenen neue Planung zum Schulentwicklungsplan. 
Es sei selbstverständlich, dass die Bezirksvertretungen, wie bereits in der 
Vergangenheit auch (s. bereits erfolgter Aufstellung eines 
Schulentwicklungsplanes) in den Ablauf eingebunden werden. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 19.06.2002: 

Die Bezirksvertretung nimmt die mündliche Stellungnahme zur Kenntnis. 
Sie hält dazu fest: 
1. die DS 5043/02 ruht bis zum Abschluss der neuen Planung 
2. die Bezirksvertretung verlangt nachvollziehbare Entscheidungen und 

frühzeitige Einbindung bei Klärung der Frage Erhalt beider Schulen oder 
Ersatz durch einen gemeinsamen Neubau. 

3. Fortschreibung des Grundschulentwicklungsplanes und frühzeitige 
Vorstellung in der Bezirksvertretung.  
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 Einstimmig 
 

  
8 Verkehrssituation in der Straße Am Buchenloh 

Vorlage: VO/0231/02 
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 19.06.2002: 

Die Bezirksvertretung sieht zum gegenwärtigen Zeitpunkt keine andere 
Möglichkeit als dem Vorschlag der Verwaltung (Maßnahmen zur Verbesserung 
der Verkehrssituation in der Straße Am Buchenloh sind auf Grund der 
Verkehrszählung nicht erforderlich.) zu folgen. 
Sie bittet aber Polizei und Verwaltung das Verkehrsaufkommen im Bereich der 
Straße Am Buchenloh weiter zu verfolgen. 
 

 Einstimmig 
 

  
9 Grundüberholung und Neuanlage von Kinderspielplätzen 

hier: Spielplatz Siegelberg / Stellungnahme von SB 208 (ohne DS.Nummer) 
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 19.06.2002: 

Die Bezirksvertretung nimmt den Bericht der Verwaltung vom 31.05.02 zur 
Kenntnis. 
Eine weitere Verfolgung des Themas bezogen auf die Prioritätsfragen und die 
Finanzierung wird von der Bezirksvertretung betrieben. 
 

 Einstimmig 
 

  
10 Haushalt 
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 19.06.2002: 

Der Punkt wird bis zur nächsten Sitzung vertagt. Es besteht noch weiterer 
Beratungsbedarf mit der Verwaltung. 
 

 Einstimmig 
 

  
11 Maßnahmenkatalog der WSW AG, Sparte Stadtentwässerung, für das Jahr 

2003 einschließlich Katalogentwurf für das Jahr 2004/ §§ 1 (2), 6 (1) und 12 
(6) des Entsorgungsvertrages mit der WSW AG zur Wahrnehmung der 
Aufgaben der Stadtentwässerung (Abstimmung der Baumaßnahmen mit der 
Stadt) 
Vorlage: VO/0288/02 

  
 Für diesen TOP wurde zu Beginn der Sitzung die Dringlichkeit wegen der 

Entscheidung des Rates (bereits am 09.07.02) festgestellt. 
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 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 19.06.2002: 

Die Bezirksvertretung nimmt den Maßnahmenkatalog der WSW AG für das Jahr 
2003 und den 1. Entwurf des Maßnahmenkatalogs für das Jahr 2004 zur 
Kenntnis. 
 

 Einstimmig 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Boukes Heike Mehler 
Vorsitzender Schriftführerin 
 
 
 


